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Konsumfolgen 

geschrieben von 
Noée Fazlija 

Kaffe ist in der Herstellung viel 
schädlicher als Tee. Der Transport 
von Tee ist gar nicht so schädlich 
wie man denkt. 

In Bezug auf die 
Umweltfreundlichkeit variiert dies 
erheblich. Filterkaffee kann 
umweltfreundlicher sein, 
insbesondere wenn 
wiederverwendbare Filter 
verwendet werden, während 
Kapselkaffee oft als eine der 
umweltschädlichsten Methoden 
angesehen wird, hauptsächlich 
aufgrund der schwierigen 
Recyclingfähigkeit der 
Einwegkapseln. 
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Die Textilindustrie beeinflusst 
Menschen und Umwelt stark. 
Arbeitsbedingungen sind oft 
schlecht, mit niedrigen Löhnen und 
unsicherer Arbeit. Chemikalien in 
der Produktion können 
Gesundheitsprobleme 
verursachen. Die Industrie 
verbraucht große Mengen Wasser 
und Energie, verschmutzt Wasser, 
Boden und Luft und erzeugt große 
Mengen Abfall. 

Die große Menge an Kleidung in 
der Atacama-Wüste in Chile 
stammt hauptsächlich von illegalen 
Deponien und Unternehmen, die 
unverkaufte Ware entsorgen. 
Textilabfälle sind ein 
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Umweltproblem aufgrund von 
Ressourcenverschwendung, 
Chemikalienverschmutzung und 
Energieverbrauch. Um dieses 
Problem anzugehen, sollten 
Recycling- und Upcycling-
Initiativen gefördert, nachhaltigere 
Produktionsverfahren entwickelt 
und die Öffentlichkeit sensibilisiert 
werden. Außerdem sind strengere 
Gesetze und Vorschriften 
erforderlich. 

Es ist eine komplizierte Frage, ob 
man Kleidung kaufen sollte, von 
der man vermutet, dass sie durch 
Kinderarbeit hergestellt wurde. 
Einige lehnen es ab, da es Kinder 
ausnutzt und ein ungerechtes 
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System unterstützt. Andere sehen 
die Unsicherheit in den 
Lieferketten und befürchten 
negative Auswirkungen auf die 
Lebensgrundlage von Familien in 
Entwicklungsländern durch 
Boykotte. Eine Option ist, ethisch 
hergestellte Kleidung zu 
unterstützen und Organisationen zu 
fördern, die sich gegen 
Kinderarbeit einsetzen. 
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